
Hygienekonzept der VDH e. V. 

Nachdem zum 08.06.2020 die Wiedereröffnung der Kneipen und Gaststätten in 

Niedersachsen beschlossen wurden, versucht auch die VDH ihren Spielbetrieb wieder 

aufzunehmen.  

Die Spielstätten sind an strenge Auflagen gebunden und auch wir müssen unsere 

Teamkapitäne auf viele wichtige Regeln hinweisen und sie mit Nachdruck um die Einhaltung 

bitten und diese auch an den Spieltagen durchzusetzen. 

 

Ganz weit im Vordergrund steht…Leute, bitte redet 

miteinander!!!! Kommunikation ist momentan das 

Wichtigste, um einen reibungslosen Spielbetrieb zu 

gewährleisten und ein gutes Zusammenspiel mit den 

Spielstätten umzusetzen. 
 

Die Sportordnung der VDH e. V. behält weiterhin ihre Gültigkeit und wird lediglich in der Zeit 

von Corona und die durch das Land Niedersachsen vorgegebenen Maßnahmen durch zwei 

Punkte in einer gesonderten Form erweitert. Diese zwei Punkte behalten ihre Gültigkeit bis 

die Einschränkungen und Vorgaben des Landes wieder aufgehoben werden. 

 

Folgende Änderungen und Maßnahmen auf Grund der Corona-Pandemie müssen zwingend 

eingehalten werden, um den Spielbetrieb wieder aufnehmen zu können: 

 

§ 1 Spielantritt 

 

1. Die Mannschaften dürfen auf Grund der beschränkten Anzahl von Gästen innerhalb der 

Spielstätte nur mit 5 - 6 Spielern antreten, es sei denn, die Räumlichkeiten sind so groß, 

dass der vorgegebene Mindestabstand eingehalten werden kann. Auf Fans und Gäste 

sollte aus Fairness gegenüber dem Gastwirt verzichtet werden. 

2. Im Vorfeld ist mit dem Wirt der Heimmannschaft zu sprechen und zu „reservieren“. 

Heißt, bitte nehmt Kontakt auf und fragt, wie viele Leute in die Spielstätte dürfen und mit 

wie vielen Personen ihr kommt, damit der Wirt besser planen kann. 

3. Das Betreten der Spielstätte ist nur mit Mund-Nasen-Schutz gestattet. Beim Aufstehen 

muss der Schutz ebenfalls aufgesetzt werden, es sei denn, die Spielstätte hat andere 

Vorgaben, da der Abstand von 1,5 m eingehalten werden kann. 

4. Beim Eintreten sind die Hände zu desinfizieren 

5. Jeder hat sich unter Angaben seiner Personalien, Telefonnummer etc. in die ausliegende 

Liste einzutragen, die für die Gastronomie vorgeschrieben sind 

6. Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten. 

7. Die euch zugewiesenen Plätze sollten für den ganzen Aufenthalt beibehalten werden.  



8. Bitte seht davon ab, verfrüht in die Spielstätte zu gehen, da der Gastwirt gegebenenfalls 

andere Gäste dafür auffordern muss die Lokalität zu verlassen. 30 Minuten vor 

Spielbeginn sollten zum Warmwerfen reichen. 

9. Nach dem Spiel sollte die Spielstätte zeitnah wieder verlassen werden, um anderen 

Gästen wieder Zutritt zu der Lokalität zu ermöglichen. 

10. Sollte es zu Verstößen gegen die gesetzlichen Auflagen innerhalb der Spielstätte 

kommen, hat die Spielstätte / Gastwirt das Hausrecht und kann, damit er sich selber 

schützt, einen Platzverweis oder auch in besonders schweren Fällen oder nach 

mehrmaligen Verstoß ein Hausverbot aussprechen. 

 

§ 2 Spielablauf 

1. Solange die Kontaktbeschränkungen und Abstandsregeln vorgeschrieben sind, wird es 

keine Doppel geben. Die Spiele beginnen somit mit einem Punktestand von 2:2 und 4:4 

Legs. Es werden nur die 16 Einzel gespielt. 

2. Wenn in einer Spielstätte zwischen den Automaten nicht der vorgeschriebene 

Mindestabstand eingehalten werden kann oder eine Trennwand zwischen den 

Automaten aufgestellt werden kann, kann nur ein Automat bespielt werden. Bitte 

bedenkt, dass es dadurch zu längeren Spielzeiten kommen wird und man sich evtl. 

früher zum Anwurf treffen sollte. 

3. Durch den engen Spielplan können die Teamkapitäne nach Absprache mit den Wirten 

den Spieltag innerhalb des Spielwochenendes verlegen. Sprich, es muss nicht 

zwangsläufig samstags gespielt werden. Ihr könnt auch Freitag oder Sonntag spielen. 

Bitte sprecht euch da mit eurem Gegner und der Spielstätte ab. Der Samstag und die 

Anwurfzeit sind nicht in Stein gemeißelt. Die Verlegungen innerhalb des 

Spielwochenendes müssen dem Sportwart nicht mitgeteilt werden. Nur wenn es zu 

Verschiebungen außerhalb des Spielwochenendes kommen sollte. 

4. Während des Spiels ist der Mindestabstand einzuhalten. 

5. Jeder Spieler tritt einzeln ans Bord. 

6. Mit dem Gegner wird nicht Abgeschlagen oder sich in den Arm genommen. 

7. Nach jedem Set muss der Umschaltknopf am Gerät desinfiziert werden. 

8. Die Kapitäne sind angehalten, die vorgegebenen Vorschriften innerhalb ihres Teams 

durchzusetzen und die Auflagen der Spielstätten einzuhalten. 

9. Sollte es zu massiven Verstößen kommen, hat der Teamkapitän jeder Zeit die 

Möglichkeit das laufende Spiel abzubrechen und den zuständigen Sportwart zu 

informieren 

10. Im Spielbereich sollte ausreichend Desinfektionsmittel vorhanden sein und auch 

regelmäßig genutzt werden. 

11. Die Abgabe der Spielergebnisse erfolgt wie gehabt auf dem elektronischen Weg. 

 

Jeder Spieler wird gebeten, die gesetzlichen Auflagen in den Spielstätten einzuhalten und 

sich an das Hygienekonzept zu halten. Der Teamkapitän ist dafür verantwortlich diese Regeln 

innerhalb seines Teams durchzusetzen.  



Da nach den aktuellen Lockerungen durch das Ordnungs- und Gesundheitsamt verschärfte 

Kontrollen in der Gastronomie angekündigt wurden, können wir nur um Einhaltung bitten, 

um die Spielstättenbetreiber vor hohen Strafen zu schützen. 

Für Verstöße gegen die gesetzlichen Auflagen kann die Vereinigte Dartliga Hannover e. V. 

nicht zur Rechenschaft gezogen werden. Wir können nur an jeden einzelnen appellieren, sich 

an die Vorgaben der Spielstätte und die Richtlinien bezüglich des Spielbetriebs zu halten.  

Sollte es zu gehäuften Beschwerden oder Spielabbrüchen kommen, behält es sich die  

VDH e. V. vor, Verstöße zu ahnden oder die Saison doch nicht zu Ende zu bringen. 

 


